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Oftmals stelle ich im Gespräch mit 
Ortsvereinen fest, dass das Thema 
„Mitgliederwerbung" mit einer gewis-
sen Scham behaftet ist. Sicher, nicht 
jedem ist es in die Wiege gelegt, an-
dere auf dieses Thema anzusprechen; 
andererseits vergeben wir uns aber als 
Verein viel, wenn wir es nicht tun. Mit 
einer Mitgliedschaft geben wir Men-
schen die Chance, dazuzugehören –  
zu uns und zur weltweiten CVJM-Bewe-
gung. Über Mitglieder erzeugen wir 
gesellschaftliche Wirkkraft und erschlie-

ßen selbstverständlich auch ein gewis-
ses finanzielles Potential. Es geschieht 
eher selten, dass Menschen sich gedul-
dig durchfragen, bis sie endlich aktiv 
dabei sein dürfen; Mitgliedschaft ist 
darum ein Thema, das aktiv angegan-
gen werden muss. Andere Vereine tun 
es auch. Als CVJM-Bewegung haben 
wir uns für die Vereinsform entschieden, 
weil wir damit aktiv, demokratisch und 
vor allem nachhaltig agieren können. 
Und Mitgliedschaft ist ein zentrales  
Wesenselement davon. 
 

Was ist wichtig, wenn wir das 
Thema Mitgliedschaft angehen?  
1. Mitgliederwerbung zur Chefsache  

machen: Klare Zuständigkeit beim  
Vorstand, das Thema wach zu halten.  

2. Ziele setzen: Gemeinsam klären,  
wie mit dem Thema umgegangen  
werden soll. Ab wann soll beispiels- 
weise jemand aktiv angesprochen  
werden, nach viermaliger Teilnahme  
oder erst nach einem halben Jahr?  

3. Mit geeigneten Materialien ar-  
beiten: Dazu gehören insbesondere 
einladende, aktuelle, informative  
Flyer zum Thema „Mitgliedschaft“  
und die Auffindbarkeit des Themas  
auf der Homepage.   

4. Mitarbeitende als Vereinsbot- 
schafter gewinnen: Nur sie haben  
den Überblick, wer neu im Verein ist. 
Dieser wichtige Dienst muss benannt 
sein, und die Mitarbeitenden brau- 
chen entsprechende Materialien.  

5. Anlässe nutzen: Das Thema  
„Mitgliedschaft“ dezent, aber klar  
wahrnehmbar bei Festen, Jubiläen,  
Einweihungen u.ä. ansprechen.   

6. Neue Andockmöglichkeiten  
schaffen: Mitgliedschaft öffnen für  
Kinder (z.B. durch Kindermitglied- 
schaft) oder Unterstützer (z.B. durch  
Fördermitgliedschaft)

Robin Zapf 
Geschäftsführer des CVJM Baden

Hurra, wir haben ein neues Kind in der 
Jungschar! Ann-Kathrin hat es nach 
mehrmaligem Einladen geschafft, Sina 
zur Jungschar mitzubringen. Sina ge-
fällt es; sie bleibt und besucht nun re-
gelmäßig die Gruppe. Sie lernt die 
Mitarbeiter und die Gruppe kennen 
und wird immer vertrauter mit dem 
Ablauf und den Inhalten.  
 
In ihrer allersten Stunde bekommt sie 
einen Infobrief für ihre Eltern, in dem 
sie herzlich willkommen geheißen wird, 
die Leiterin sich vorstellt und Infos zum 
Ablauf der Jungschar gegeben werden. 
Nach ein paar Wochen regelmäßigen 
Jungscharbesuches bekommt sie dann 
den Jungscharausweis feierlich überreicht. 
In diesem Ausweis wird nun künftig alles 
eingetragen, was ein Jungscharleben so 
ausmacht: Halstuchprüfung, Sommer-
freizeiten, Siegerehrungen und vieles 
andere mehr. Jetzt wäre doch der richtige 

Zeitpunkt, über eine Mitgliedschaft 
nachzudenken? Das ist es auch, und 
Sina erhält in der Jungschar für ihre  
Eltern den Antrag auf Mitgliedschaft; 
mit dabei ein kurzes Infoschreiben über 
den Sinn einer Mitgliedschaft und 
wofür die Beiträge eingesetzt werden. 
Begründung für eine solche Mitglied-
schaft ist, dass die Kinder und Jugend- 
lichen ein „Zuhause“ finden und ein 
Zusammengehörigkeitsgefühl für die 
Gruppe, den Ortsverein, den Landes-
verband und zur weltweiten CVJM-Arbeit 
entwickeln. Zur Gruppe wächst dieses 
Gefühl durch die wöchentlichen Treffen, 
zum Ortsverein durch die Mitglieder-
versammlung, das CVJM-Wochenende 
und das CVJM-Sommerfest, zum Lan-
desverband durch das Landes-Jungschar- 
lager, den Badentreff und die Waldlauf-
meisterschaft und zum internationalen 
YMCA durch von uns unterstützte Pro-
jekte wie das Kinderkrankenhaus in 

Bethlehem und unsere Volontäre in 
einem freiwilligen sozialen Jahr.  
 
Das Betreuen und Pflegen der Mitglied-
schaft von Kindern übernimmt nicht 
der Jungscharleiter, sondern eine ältere 
Leitungsperson, die im Hintergrund die 
Mitarbeiter unterstützt, neue Kinder 
und deren Eltern begrüßt und auch die 
Anträge im Blick hat. Sie erinnert Kinder 
und Eltern an die ausgefüllten Anträge, 
sammelt sie ein und übergibt sie dem 
Kassier. 
 
Zusammengefasst gibt es drei Gründe 
für eine Mitgliedschaft von Kindern: 
1. Stärkung der Zugehörigkeit  
2. Würdigung des Ehrenamts  
3. Mitfinanzierung der Gruppe und  

des CVJM-Landesverbandes 
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Unverkrampft an ein heißes Eisen –  
Mitglieder werben!

Kindern eine Mitgliedschaft ermöglichen


